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Zur Jahreshauptversammlung am 7. Januar 2015 zog Wehrführer 
Ingo Knobbe Bilanz des vergangenen Jahres 2014. Mit ihrer gelei-
steten Arbeit können die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Apolda erneut sehr zufrieden sein.
Insgesamt 315 Einsätze mit 4.170 Einsatzstunden hatten sie von Ja-
nuar bis Dezember zu bewältigen. Im Vergleich zum Vorjahr sind 
das 23 Einsätze und 1.792 Einsatzstunden weniger. Derzeit beträgt 
die Gruppenstärke 52 Kameraden, wovon zwei Frauen sind. 
Wie schon im Jahr 2013 reichte die 
Liste der 180 technischen Hilfeleis- 
tungen wieder von Ölspur-Beseiti-
gungen (13) bis hin zu Aufräumarbeiten 
nach Sturmschäden (33), Unfällen mit 
Straßenfahrzeugen (15), Beseitigung 
von Insekten (14) und Wohnungsöff-
nungen bei akuter Gefahr (9). Im Rück-
blick konnten glücklicherweise weniger 
Hochwasser- oder Überschwemmungs-
einsätze verzeichnet werden. Dafür er-
höhte sich die Zahl der Einsätze wegen 
Sturmschäden.
Alarmierungen zu Brandeinsätzen 
erfolgten insgesamt 135 Mal, unter wel-
chem acht Großbrände waren.
Erwähnenswert sind hier die Brände 
der Mühle in Sulzbach im März (siehe 
Foto), in der Jenaer Straße im August 
sowie der Brand des Dreiseitenhofes in 
Tonndorf zu Weihnachten. Kleinbrände 
wurden insgesamt 37 gemeldet.
Stadtbrandmeister Ingo Knobbe mahnte 
erneut die Abdeckung der Tagesbereit-
schaft an. Die Stadtverwaltung Apol-
da hat bereits zugesichert, dass die 14 
bei der Stadt beschäftigten Kameraden 
weiterhin zur Verfügung stehen. Der 
Stadtbrandmeister wünschte sich, dass 

sich auch Vertreter der Wirtschaft und der Gesellschaften der Stadt 
Apolda mit diesem Thema auseinandersetzen. 
Gelobt werden kann im Jahr 2014 auch wieder einmal die Ausbil-
dungsarbeit der Feuerwehr unter Leitung von Marcel Pawlik. 94 
Unterrichtsstunden in 47 Dienstversammlungen absolvierten die 
Kameraden im vergangenen Jahr. Zusätzlich 30 Stunden wurden 
im neu gebauten Jagdbergtunnel zu Übungszwecken absolviert. 
Ebenso erfolgten eine Gefahrgutausbildung sowie vier Kata-

strophen-Schutzausbildungen. Der er- 
reichte Stand der Ausbildung soll im 
Jahr 2015 erhalten und ausgebaut 
werden. Ferner wurden einige der 
Kameraden auf Truppführer- und 
Sprechfunkerlehrgänge geschickt, an-
dere wiederum zu Maschinisten- oder 
Atemschutzgerätewarten sowie Zug-
führern ausgebildet. Zudem fand im 
vergangenen Jahr ein ADAC-Sicher-
heitstraining im Fahrsicherheitszentrum 
Nohra statt, das auch dieses Jahr wieder 
durchgeführt werden soll. Von den 52 
Kameraden erfüllen 39 die Atemschutz-
tauglichkeit. 
Die neugegründete Bambini-Feuerwehr 
für Kinder im Alter von sechs bis neun 
Jahren zählt bereits 13 Mitglieder. Hier 
sollen die Kinder spielerisch an die 
Feuerwehrarbeit herangeführt werden. 
Insgesamt wurden im Jahr 2014 fast 
37.500 EUR in die Ausstattung der 
Freiwilligen Feuerwehr Apolda inve-
stiert. Zu den Anschaffungen zählten 
beispielsweise Bekleidung (ca. 18.400 
EUR), Handsprechfunkgeräte (ca. 1.300
EUR), Druckluftbehälter für Atemluft-
Kompressor (ca. 1.800 EUR) sowie 
Knickkopflampen (ca. 960 EUR). 

Mehr Ausbildung, weniger Einsätze
Jahresrückblick 2014 der Freiwilligen Feuerwehr Apolda

Nächste Stadtratssitzung:
11. Februar 2015, um 17 Uhr,

im Stadthaus, Raum 36,
Am Stadthaus 1, Apolda

W W W
Nächstes Amtsblatt:

11. März 2015
Redaktionsschluss: 23. Februar 2015

Fortsetzung auf Seite 4

Foto: privat 
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Jahresrückblick 2014

In der konstituierenden Stadtratssitzung wurden die Stadtrats-
mitglieder und alle sieben Ortsteilbürgermeister per Handschlag 
verpflichtet.
Sitzverteilung der Kommunalwahl vom 25. Juni 2014:
CDU 11 Sitze; FWW 7 Sitze; DIE LINKE 6 Sitze;
SPD/Grüne 4 Sitze; FDP 2 Sitze

Die Fische des Friedens- und Lohteiches wurden für die anste-
henden Bau- und Umgestaltungsmaßnahmen in der Herressener 
Promenade abgefischt und das Wasser abgelassen.

Das neue Logistikzentrum der Deutschen Doka in Apolda feierte 
seine offizielle Eröffnung im Gewerbepark II an der B87. In den 
Standort Apolda wurden über 14 Millionen EUR investiert.

Der offizielle Spatenstich für den Neubau der Dreifeldsporthalle 
an der Adolf-Aber-Straße erfolgte.

Der Ortsteil Oberroßla wurde als erster Ortsteil an die leistungs-
starke Breitbandverbindung angeschlossen.

Juli

September September

Juni

September

Andrea Eskau erhielt als erste die „Urkunde zur Ernennung als 
Botschafterin der Landesgartenschau Apolda 2017“. Später im 
Jahr folgten noch der Sänger Ronny Weiland und der frühere 
Bob-Pilot Wolfgang Hoppe.

Mai 
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Jahresrückblick 2014

Nach 15 Monaten Bauzeit wurde die Großbaustelle „Umgestal-
tung Darrplatz/Melanchthonplatz/Knoten Dornburger Straße/
Bernhardstraße“ beendet.

Mit der Neupflanzung von 41 Winterlinden zwischen Ackerwand 
und Rosestraße ist der Allee-Charakter wieder hergestellt und die 
Baumaßnahme „Hintere Bahnhofstraße“ konnte abgeschlossen 
werden. 

November November

Der Erweiterungsbau des Robert-Koch-Krankenhauses wurde 
feierlich eingeweiht und bietet nun auch ein Dialysezentrum.

Anlässlich des 20jährigen Bestehens der Städtepartnerschaft mit 
Rapid City und Marks Kommun wurden die Verträge erneuert 
und Eintragungen ins „Goldene Buch“ der Stadt Apolda vor- 
genommen.

Am Apoldaer Bahnhof wurde der neue Park- & Ride-Parkplatz 
am ÖPNV-Verknüpfungspunkt freigegeben. Als Blickfang wurde 
auf dem Platz der Nachbau eines Rennautomobils aufgestellt.

Der Anbau in der Kindertageseinrichtung Mozartweg wurde 
übergeben und ermöglicht künftig die Aufnahme von Kindern ab 
einem Jahr.

Oktober Oktober

Dezember Dezember
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RobeRt-Koch-KRanKenhaus apolda Gmbh
lehrkrankenhaus des universitätsklinikum Jena

Jenaer straße 66, 99510 apolda, telefon: 03644 57-0
www.rkk-apolda.de

Gesundheitsvorträge 
im Robert-Koch-Krankenhaus

Das Robert-Koch-Krankenhaus Apolda lädt Interessierte zu verschiedenen Gesundheits-
vorträgen ein. Die Vorträge finden in der Caféteria des Krankenhauses statt, der Eintritt 
ist frei. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

11. Februar 2015, 18:30 Uhr
 Das fiebernde Kind – was muss ich wissen, was kann ich tun?
 Chefarzt Dipl.-Med. Kemper, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

11. März 2015, 18:30 Uhr
 Anästhesie – was passiert mit mir?
 Chefarzt Dipl.-Med. Göring, Klinik für Anästhesie und Intensivtherapie

13. Mai 2015, 18:30 Uhr
 Raucherbeine und Krampfadern – Diagnostische und therapeutische Möglichkeiten
 Oberarzt Dr. med. Hilbig, Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie

10. Juni 2015, 18:30 Uhr
 Gutartige Gebärmuttererkrankungen – muss immer entfernt werden?
 Chefarzt Dr. med. Bechler, Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Dritter Botschafter
für die 

Landesgartenschau 
ernannt

Der Bürgermeister überreichte in der 
Stadtratssitzung am 17. Dezember 2014 
die „Urkunde zur Ernennung als Bot-
schafter der Landesgartenschau Apolda 
2017“ an Herrn Wolfgang Hoppe.
Er erhielt diese Ehrung nach Andrea 
Eskau und Ronny Weiland.

Bereits am 2. Juli 2014 beschloss der 
Stadtrat der Stadt Apolda in seiner 
Sitzung einstimmig die Bestellung als 
„Botschafter der Landesgartenschau 
Apolda 2017“. Aufgrund beruflicher 
Verpflichtungen konnte dem ehema-
ligen Weltklasse-Bobfahrer jetzt erst die 
offizielle Urkunde übergeben werden.

Veranstaltungsreihe „Gelbe Montage im Museum“  
initiiert vom Freundeskreis des Museums

Montag, 23. Februar 2015, 19 Uhr                                              
Zwischen Via Regia und Eisenbahn
Apoldas Verkehrswege vom Mittelalter bis zur Neuzeit
Wie war Apolda in das frühe Wegenetz eingebunden und welchen Ein�uss hatte die Industrie auf die Veränderung der 
Verkehrswege …

Referent: Michael Schönfeld, Apolda

Freundeskreis
Glocken- und Stadtmuseum Apolda

gelber Montag 02/15

Durch Sponsoren und den Feuerwehrverein Apolda „Sankt Florian“ e. V. konnten weitere 
Anschaffungen in Höhe von rund 7.700 Euro realisiert werden. So hat die Feuerwehr 
Rettungshauben und Funkhörer, aber auch  Einsatzkleidung (Handschuhe und Jacken) 
erhalten.

Wir Apoldaer können stolz auf die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Apolda und ihrer Ortsteile sein, 

die sich auch im vergangenen Jahr für Ihre Heimatstadt eingesetzt haben.

Wir danken allen für ihr persönliches Engagement und fachliches Können
sowie ihre Einsatzbereitschaft.

Dank gilt zugleich den Familienangehörigen der Kameraden sowie auch deren 
Arbeitgebern, die Entbehrungen auf sich nehmen und viel Verständnis

für dieses Ehrenamt aufbringen.

Fortsetzung von Seite 1
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Mehrgenerationenhaus 
„Geschwister Scholl“  
Dornburger Str. 14, 99510 Apolda 
Tel. +49 (0)3644 650 300 
Fax +49 (0)3644 650 304 
mgh@apolda.de 
www.mehrgenerationenhaeuser.de

Aktivitäten Mehrgenerationenhaus
„Geschwister Scholl“

und Frauen- und Familienzentrum
4. Februar bis 10. März 2015

 Offener Treff 10:00 Uhr Spiele für alle Generationen
 Seminarraum 2 /DG 13:00 Uhr Gedächtnistraining 
  16.02., 
 Beratungsraum / DG 14:00-16:00 Uhr Brücken bauen - Beratung bei familiären  
   und persönlichen Schwierigkeiten 
 Seniorenclub 14:00 Uhr Gymnastik
 Offener Treff 15.30 Uhr Sing-, Spiel- und Erzählnachmittag
 Mehrzweckraum 16:00 Uhr Kinder - Zumba
  Mehrzweckraum 16:00 Uhr Zumba - Gold
 Glaspavillon 16.02., 02.03.,
  15:00-18:00 Uhr Rentenberatung mit Herrn Torborg;  
   Terminvereinbarung: 
   Mo-Do 19:30-20:15 Uhr, Tel. 03644 563660
 Glaspavillon 24.02.,16:00 Uhr Filzen mit Frau Friebel,
   Anmeldung unter 03644 5143336
 Seminarraum 1 /DG 20:00 Uhr Yoga (über die KVHS)

 Kreativraum 10:00 Uhr Kreativwerkstatt
   für und mit allen Generationen
 Mehrzweckraum 12:00 Uhr Sport für Atemwegserkrankungen mit   
   dem ANAT e.V. – Lungensport
 Glaspavillon 03.03., 14:00 Uhr Treffen der SHG „Multiple Sklerose“
 Frauen- und  15:00-17:00 Uhr Beratung für Frauen nach häuslicher  
 Familienzentrum   Gewalt
 Seminarraum 1 /DG 16:00 Uhr Treffen der SHG „Apoldaer Freundes- 
   kreis für Suchtkrankenhilfe“
 Offener Treff  16:30 Uhr Schachkaffee „Rochade“ - Schach für alle  
   Interessierte mit Herrn Krug
 Mehrzweckraum  10.03., 16:30 Uhr Treffen der GEW mit Frau Hüttenrauch
 Beratungsraum/DG 17.02., 03.03.,
  16:00-18:00 Uhr Sprechstunde Schiedsstelle Apolda
 Mehrzweckraum 18:30 Uhr Zumba-Kurse (über die KVHS) 

 Seminarraum 1/DG 04.03., 09:30 Uhr Treffen der Regionalgruppe „Parkinson“
 Offener Treff 09:30 Uhr Frühstücksrunde und Krabbelgruppe
 Seniorenclub 14:00 Uhr Unterhaltungsnachmittag für Senioren   
   mit Kaffee und Kuchen 
 Offener Treff 15:00 Uhr Handarbeitskreis „Die WollLust“
 Glaspavillon 18.02., 16:00 Uhr Treffen der SHG
   „Eltern autistischer Kinder“

 Frauen- und  13:00-17:00 Uhr Beratung zur medizinischen Vorsorge/  
 Familienzentrum   Rehabilitation von Müttern und Vätern
 Seniorenclub 14:00 Uhr Gymnastik mit Musik
 Glaspavillon 26.02., 14:00 Uhr Treffen der Mitglieder
   des Blinden- und Sehbehindertenvereins
 Offener Treff 16:00 Uhr Eltern-Kind-Kreis 
 Glaspavillon 12.02., 17:30 Uhr Treffen des Apoldaer Geschichtsverein e.V.
 Mehrzweckraum 18:15 Uhr Sportgruppe „TAFF“ (feste Gruppe)
 Seminarraum 1 /DG 18:30 Uhr Gesundheitsvortrag „Frühjahrsputz“
   mit Frau Rodner

 Frauen- und  09:00-11:00 Uhr Allgemeine soziale Lebensberatung  
 Familienzentrum     
 Offener Treff 10:00 Uhr Skatrunde
 Offener Treff 27.02., 14:00 Uhr Volkssolidarität, Ortsgruppe Apolda 
 Mehrzweckraum 17:00 Uhr Pilates mit Frau Gadau
 Offener Treff 20.02., 16:00 Uhr Erzählcafé - Alt und Jung kommen mit- 
   einander ins Gespräch

Vorankündigung:  17.03., 18:00 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung 
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Öffnungszeiten:
 Montag - Donnerstag 09:00 Uhr - 18:00 Uhr
 Freitag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

NEU!

NEU!

gefördert von:

Mehr
Generationen
Haus

Mehr
Generationen
Haus

Ehrenamtstreffen
Am Freitag, dem 

20. Februar 2015, 
findet 

von 09:00 bis 11:00 Uhr 
das 3. Treffen aller Ehrenamtlichen 
verschiedener Institutionen und Ein-
richtungen von Apolda statt. 
Dieses Treffen ermöglicht einen fach-
lichen Austausch, Anregungen zur 
ehrenamtlichen Arbeit und fallbezo-
gene Klärungsansätze.
Über eine rege Teilnahme freuen wir 
uns sehr.

Anmeldungen und Fragen unter: 
Frauen- und Familienzentrum
Apolda, 
Tel. 03644 650-328 oder 
frauen-und-familienzentrum-apolda
@diakonie-ap.de

gez. Beate Bergmann
Frauen- und Familienzentrum

Sing-, Spiel- und
Erzählnachmittag 
Jeden Montag von 15:30-16:15 Uhr

im Offenen Treff 
des Mehrgenerationenhauses 

„Geschwister Scholl“
Dornburger Str. 14,

Eingang: Pestalozzistraße, 99510 Apolda

Jede Jahreszeit hat ihre eigenen An-
gebote und kann aufs Neue entdeckt 
werden. Zum Sing-, Spiel- und Er-
zählnachmittag wird genau dies jede 
Woche in spielerischer und kreativer 
Weise erlebt und gestaltet. 
Dies ist eine gemeinsame Zeit für 
die schönen Begegnungen zwischen 
Großeltern, Eltern und Kindern mit 
Singen, Spielen, Geschichten hören 
und erzählen. 

Weitere Informationen & Anmeldung
über Mehrgenerationenhaus oder 
Frauen- und Familienzentrum
Apolda,
Tel.: 03644 650-300 oder -328 oder 
frauen-und-familienzentrum-apolda
@diakonie-ap.de

Kooperationspartner:

Diakoniewerk Apolda gGmbH

Nichtamtlicher Teil: Informationen
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Frauenaktionswochen
in Apolda und dem Kreis Weimarer Land

Wann ist was los? Wer ist AnsprechpartnerIn?
vom 2. bis 8. März 2015  Beate Wiedemann, Tel. 03644 540-413
Kennenlernwoche im Fitnessclub LADIES Sylvia Wille, Tel. 03644 650-169
Probetraining an Geräten und 
Besuch von Kursangeboten vorherige Anmeldung erwünscht
als Schnupperwoche Rene Wittig; Tel. 03644 6522511  
alles kostenlos 

Donnerstag, 5. März 2015, 18:00-22:00 Uhr 
Frauenpowerabend im Globusmarkt Beate Wiedemann, Tel. 03644 540-413
„Selbst ist die Frau…“ Sylvia Wille, Tel. 03644 650-169
mit 3 Workshops Marktleiter Globusbaumarkt Isserstedt
1. Bohren, Sägen Schneiden Herr Bernd Städler
2. Fliesen und Laminat verlegen Anzahl der Teilnehmerinnen: 30 
3. Dekorative Wandgestaltung Anmeldung erforderlich
eigene Anreise bis zum 27. Februar

Samstag, 7. März 2015, 10:00 Uhr 
„Frauencafé“ in der Apoldaer Tafel Martina Natschke, Tel. 03644 8442-20

Sonntag, 8. März 2015, 18:00 Uhr 
Frauentagsball Beate Wiedemann, Tel.03644 540-413
in der Ordensburg Liebstedt Sylvia Wille, Tel.03644 650-169
unter dem Motto „Moulin Rouge“
Kartenvorverkauf: Eintrittspreis: 18,00 €
am 24.02.2014 in den Tourist-Informationen Apolda und Weimar

Donnerstag, 12. März 2015, 14:00 Uhr 
Sozialer Runder Tisch Martina Natschke, Tel. 03644 8442-20
in der Apoldaer Tafel 

Freitag, 13. März 2015, 13:00 Uhr 
Infoveranstaltung Beate Bergmann, Tel. 03644 650-328
des Frauen-und Familienzentrums 
zum Thema: „Umgang mit häuslicher Gewalt“
im Mehrgenerationenhaus – Eingang Pestalozzistraße

Weitere Aktionen um den Weltfrauentag sind noch in der Planung und
werden in der Tagespresse veröffentlicht.

Sie können auch gerne über die Ansprechpartnerinnen nachgefragt werden.

Die Gleichstellungsbeauftragten des Kreises Weimarer Land und der Stadt Apolda 
laden ganz herzlich zum großen Frauentagsball unter dem Motto 

„Moulin Rouge“ am 8. März 2015, 
18:00 Uhr (Einlass 17:30 Uhr), in die Ordensburg Liebstedt ein. 

Der Kartenvorverkauf beginnt am 24. Februar 2015 in den Tourist-Informationen 
Apolda (Tel.: 03644 650-100) und Weimar (Tel.: 03643 745745).

Der Eintrittspreis beträgt 18,00 EUR. 
Die Ordensburg mit ihrer großen Scheune, den interessanten Gebäuden und dem 
herrlichen Innenhof bietet eine wunderschöne Kulisse für unsere Veranstaltung. 
Das mittelalterliche Ambiente der ehemaligen Burg des Deutschen Ritterordens ist 
einmalig im Kreis Weimarer Land.
Es gibt Varieté, Kunst, Zauber, Modenschau, Musik, Tanz und einen Imbiss. Um mit 
Ihnen den Weltfrauentag im Zauber des Varietés  zu genießen, freuen wir uns über 
Ihr Kommen. Ein rotes Kleid oder ein rotes Mitbringsel anlässlich des diesjährigen 
Mottos sind uns willkommen. 
Kontakt:
Beate Wiedemann · Gleichstellungsbeauftragte Kreis Weimarer Land 
 · Tel. 03644 540-413 · Mail: beate.wiedemann@wl.thueringen.de
Sylvia Wille · Gleichstellungsbeauftragte Stadt Apolda
 · Tel. 03644 650-169 · Mail: sylvia.wille@apolda.de

Einladung in die Ordensburg Liebstedt
zum Frauentagsball 2015

Baustellen-
Rapport:

Johannisgasse/ Goerdelerstraße
Die Johannisgasse ist bis auf wenige 
Restarbeiten fertiggestellt.
In der Goerdelerstraße erfolgt derzeit 
der Erd- und Leitungsbau.

Grundschule „Am Schötener Grund“
Derzeit laufen die Maurer- und Stahl-
betonarbeiten, insbesondere für den 
Anbau, des Weiteren diverse Abbruch-
arbeiten im Gebäude. Als nächstes 
werden die Fassadengerüste gestellt. 
Darüber hinaus haben im Inneren die 
Heizungs- und Sanitärarbeiten sowie 
Zimmerer-, Dachdecker-, Trockenbau- 
und Putzarbeiten begonnen.

Kita-Ersatzneubau, August-Bebel-
Straße 18a
Derzeit laufen die Rohbauarbeiten auf 
Hochtouren. Nachdem die Bodenplatte 
fertiggestellt wurde, können nunmehr 
die Wände errichtet werden.

Neubau Dreifeldsporthalle
Hier werden derzeit die Rohbauar- 
beiten erbracht. Hauptsächlich betrifft 
dies die Baustelleneinrichtung, die 
Erdarbeiten sowie die Kanalarbeiten.

Kernzone 1 der LGS Apolda 2017
(Bereich Bahnhofstraße/Bernhardstr.)
Anfang Februar starten die Leistungen 
zum Herrichten des Geländes. Insbe-
sondere betrifft dies die Baustellenein-
richtung und -sicherung, Baumschnitt 
sowie Fällarbeiten, Abbrucharbeiten 
und dergleichen. 

Kernzone 2 der LGS Apolda 2017
(Herressener Promenade)
Nachdem die Baustelle gesichert, ein-
gerichtet und die Baustraßen errichtet 
wurden, laufen derzeit Baumschnitt- 
sowie Fällarbeiten.
Die Teiche einschließlich der Uferbe-
reiche werden naturnah neu angelegt 
und befestigt. Des Weiteren laufen da-
mit verbundene Kanalarbeiten. Auch 
die Erdarbeiten sind in vollem Gange.

Sanierung ODF-Denkmal in der 
Bahnhofstraße
Je nach Witterungslage werden die 
Steinsetzarbeiten fortgesetzt.
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Aus dem Stadtarchiv: Apoldas Lokale und ihre Entwicklungsgeschichte

Das vergessene Café „Lieberich“

Nach Erscheinen des Artikels erhielt der Autor von Herrn 
Manfred Sänger, dem er an dieser Stelle dafür dankt, weitere 
Informationen, die einzelne Abschnitte der Geschichte berich-
tigen bzw. ergänzen:
- Die Erlaubnis zur Aufstockung der Wohnhäuser Nr. 5 und 7  
 wurde nicht – wie in der Bauakte verzeichnet – 1924 wahrge- 
 nommen, sondern erst in den Jahren 1927 bis 1931 zur Aus- 
 führung gebracht.
- Max Sänger stieg als Schwiegersohn von Eduard Schilling 
 mit in die zuerst gepachtete Gastwirtschaft ein.
- Am 16. Mai 1936 erbte das Ehepaar Max und Martha Sänger 
 Grundstück und Lokal von den Schwiegereltern.
- Ab 1947 übernahm Martha Sänger als Inhaberin die Ge- 
 schäfte in der „Wiederkehr“.
- Ihr Sohn Manfred führte von 1973 dieses Lokal und übergab 
 es 2006 seiner Tochter.                            gez. Detlef Thomaszczyk

Mitte des 19. Jahrhunderts verbreitete sich das Kaffetrinken in 
Deutschland - Kaffee stieg zum Volksgetränk auf. Ein Besuch 
im Kaffeehaus gehörte alsbald zum täglichen Leben. Die alte 
angestammte Kaffeehaustradition aus dem 17. Jahrhundert, wo 
nur Herren von gehobenem Stande sich dort trafen, gehörte der 
Vergangenheit an. Neue Formen des Kaffeehauses bildeten sich 
heraus. Das Café (die französ. Schreibweise setzte sich durch) gab 
es jetzt in Verbindung mit Konditorei oder Restaurant.
Beispielgebend dafür waren in Apolda Café „Schiller“, „Stein-
brück“, „Sömmering“ und „Germania“. Den vieren in dieser 
Reihe schon beschriebenen soll nun ein weiteres hinzugefügt 
werden: das längst vergessene Café „Lieberich und Schüle“ 
später nur noch Café „Lieberich“, heute „Uhren- und Schmuck- 
geschäft Klören“) am Darrplatz, Ecke Teichgasse.

An dieser Ecke stand einst das 1729 aufgestellte Darrhaus (daher 
der Name „Darrplatz“). 
1851 ließ die Stadt an der Stelle ein Schwarzbackhaus errichten, 
welches 1870 Bäckermeister Robert Hüttenrauch aus Ködderitzsch 
pachtete. Schwarzbäcker durften im Gegensatz zu den Weiß-
bäckern nur dunkle Mehlsorten verarbeiten. Nach Besitzüber-
tragung an Hüttenrauch machte sich dieser im März 1879 an 
die Renovierung des marode gewordenen Backhauses. Giebel, 
Innenwände und Decke der ersten Etage mussten teilweise neu 
aufgemauert werden.
Machen wir einen Zeitsprung ins Jahr 1895. Robert Hüttenrauch 
rückte aufs Altenteil und überließ Otto Hüttenrauch den Bäcke-
reibetrieb. Maschinentechnisch veraltet, Arbeits- und Ladenräume 
zu eng - Otto sah für die Zukunft des Betriebes nur den Weg der 
Modernisierung.
Im Mai 1899 begann der Abriss des alten Backhauses und nach-
folgend der Aufbau des neuen Wohn- und Geschäftshauses, das 
er beim Maurermeister Louis Ehrhardt in Auftrag gegeben hatte. 
Im April 1900 war der Neubau bezugsfertig. Ein zweigeschossiges 
rot geklinkertes Gebäude, welches vor allem durch seine vielen 
Schaufenster im Parterre auffiel. Schön anzusehen ist auch der 
schmale Balkon der I. Etage. Wie ein schützendes Dach überdeckt 
er den Eingang in der abgeschrägten Hausecke.
Kaum genutzt, veräußerte Herr Hüttenrauch sein neues Domi-
zil zu Beginn des Oktober 1900 an die beiden Konditormeister 
Ludwig Lieberich (1874 - 1960) und Theodor Schüle. In einer am 
10. November 1900 abgedruckten Zeitungsanzeige informierten 
die Herren das Publikum Apoldas von ihrer Geschäftsübernahme 
und teilten gleichzeitig mit, dass sie ab diesem Tag außer Roggen-
brot auch alle Sorten weißer Backwaren führen und auf Wunsch 
täglich ins Haus liefern.
Am 16. Dezember 1900, ein Sonntag, präsentierte sich zum er-
sten Mal die Konditorei „Lieberich und Schüle“ am Darrplatz 13 

nebst elegant eingerichtetem Café und Weinstube der hiesigen 
Bevölkerung. Passend zum 3. Advent kredenzten die Konditoren 
ihren Gästen Eiskrem, Gelees, Torten, raffinierte Desserts, feins-
tes Konfekt und Bonbons, verschiedenen Kuchen sowie allerlei 
Weihnachtsbackwerk, dazu reiche Auswahl an Kaffeespezia- 
litäten, angefangen von Wiener Melange bis zum türkischen 
Mokka. Mit besten Pfälzer, Rhein- und Moselweinen direkt vom 
Fass konnten Besucher der Weinstube ihren Gaumen verwöhnen.
Um den Verkauf von Flaschenwein außer Haus in die Firma auf-
zunehmen, beantragten Lieberich und Schüle im Januar 1901 beim 
Gemeinderat die Erlaubnis zum Weinhandel.
Trotz guter Geschäftslage stieg zum 30. September 1904 Schüle aus 
der gemeinsamen Firma aus. Auch als alleiniger Inhaber suchte 
Lieberich weiter nach neuen Konzepten, um seinen Gästen nur 

das Beste zu bieten. 1908 stellte er in den al-
ten, nicht mehr gebrauchten Backräumen zwei 
Billard-Tische auf, im Café verzückte seit län-
gerem ein selbstspielendes elektrisches Klavier 
das Publikum.
Seinen außergewöhnlichen Geschmack zeigte 
der Besitzer Anfang 1911 bei der Ausstattung 
des neuen Bierlokals „Zum Münchner Kindl“ 
in der bisherigen Café-Stube. Nur feinstes 
Material fand hierbei Verwendung, so dass 
sogar die Presse lobend darüber berichtete. 
Den unteren Teil der Lokalwände verkleidete 
er nicht mit Holzpaneel, sondern mit Linkrusta 
(linoleumartige dunkelbraune Wandtapete mit 
Dekor).
Im Gegensatz dazu war der obere Teil und die 
Decke in verschiedenen zarten Pastelltönen 
gehalten. Noch mehr beeindruckte das in die 

1. Etage gezogene Café, das sich mit seinen Lauben, Nischen, 
vornehmen Möbeln und der schönen Glaswand mit den feinsten 
Etablissements mancher Großstädte messen konnte.
Ob die Inflation in Deutschland Schuld war? Jedenfalls meldete 
Ludwig Lieberich Ende 1923 sein Gastgewerbe ab, hielt aber noch 
einige Jahre an der Wein- und Bierhandlung fest.
Trotz schwieriger Wirtschaftslage holte sich Lieberich Maschi-
nen ins Haus und begann Wirkwaren herzustellen. An Uhrma-
chermeister Wilhelm Klören vermietete er 1929 Räume im Erd- 
geschoss. Dieser richtete hier eine Zweigstelle seines Uhren- und 
Goldwarengeschäftes ein, die später Hauptsitz wurde.
Gut erhalten ist das ehemalige Kaffeehaus-Gebäude eines der 
letzten, die durch ihr Dasein, dem alten Darrplatz noch ein Gesicht 
geben.

gez. Detlef Thomaszczyk

Nachtrag zum Artikel über die „Wiederkehr“ (Amtsblatt 09/14)
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Herzlichen Glückwunsch

. . . zum freudigen Ereignis

an

Nadine Hoffmann und Steffen Böhme-Hoffmann, am 06.12.2014
 geb. Böhme

Sarah, geb. Petri und Björn Wölfel  am 10.12.2014

Nicole, geb. Bobogk und René Michalski am 10.12.2014

Gabi, geb. Schönemann und Carsten Nohle  am 11.12.2014

Zyumbyulka Angelova und Atanas Mihaylov Kraev am 19.12.2014
geb. Angelova 
Solveig Kley  und Hans-Joachim Schmidt am 20.12.2014

. . . zur Eheschließung

an Familie

Wacker zum Sohn Moritz Christian am 18.11.2014
Rokitta zur Tochter Helena am 23.11.2014
Mund zum Sohn Jonas am 24.11.2014
Neß zur Tochter Mathilda am 25.11.2014
Lieberknecht zum Tochter Hanna Pauline am 27.11.2014
Müller zum Sohn Atreju Lenyo-Maris am 01.12.2014
Kopold zum Sohn Vincent am 02.12.2014
Röhlig zum Sohn Karl Enno am 05.12.2014
Röder zur Tochter Ella Sophia am 05.12.2014
Bachmann zum Sohn Janne Luis am 06.12.2014
Hanf zur Tochter Chiara Sophie am 07.12.2014
Kowalewski zum Sohn Paul am 08.12.2014
Ströer zum Sohn Tom am 10.12.2014
Zimmermann zum Sohn Dean-Ryan am 10.12.2014
Stüß zur Tochter Charlotte Marie am 11.12.2014
Hanf zur Tochter Lieselotte am 12.12.2014
Ehrhardt zur Tochter Emely am 12.12.2014
Just zum Sohn Arian am 13.12.2014
Kellner zur Tochter Miriam Josephine am 14.12.2014
Koch zum Sohn Henry am 14.12.2014
Braeuer zum Sohn Mateo am 15.12.2014
Ebert zum Sohn Matteo am 18.12.2014
Oberreich zur Tochter Antje Sophie am 18.12.2014
Ulmer zum Sohn Konstantin am 18.12.2014
Pfersinger zur Tochter Mara Laureen am 18.12.2014
Hirche zum Sohn Johannes Heinz am 19.12.2014
Woelk zum Sohn Ben am 19.12.2014
Apel zur Tochter Lilly am  20.12.2014
Kirsche zur Tochter Victoria am 23.12.2014
Schulz zum Sohn Johny-Pascal am 23.12.2014
Brandt zur Tochter Lotta am 24.12.2014
Staritz zum Sohn Moritz am 24.12.2014
Schröter zur Tochter Emely Marie am 25.12.2014
Schröder zur Tochter Ronja Tabea am 27.12.2014
Sachse zum Sohn Elias am 29.12.2014
Weischner zum Sohn Malte am 31.12.2014
Blietz zum Sohn Nino am 03.01.2015
Vollmann zur Tochter Leni am 05.01.2015
Meißner zur Tochter Emmi Sue am 05.01.2015 

. . . nachträglich
im Dezember 

zum 102. Geburtstag
Frau Gertrud Klingelstein, Apolda

zum 97. Geburtstag
Frau Gertrud Wollenhaupt, 

Apolda

zum 96. Geburtstag
Frau Helga Lösch, Apolda

zum 95. Geburtstag
Frau Lotti Kirbst, Apolda

zum 94. Geburtstag
Herrn Rolf Mohring, Apolda

zum 93. Geburtstag
Frau Lieselotte Reymann, Apolda

Frau Elisabeth Herzog, Apolda
Frau Hanna Bauer, Apolda

zum 91. Geburtstag
Herrn Albert Günther, Apolda
Herrn Walter Gelfert, Apolda
Frau Helga Burghoff, Apolda
Frau Martha Fritsche, Apolda

Frau Herta Köhler, Apolda
Frau Irmgard Wagner, Apolda

zum 90. Geburtstag
Frau Ilse Böttcher, Apolda

Frau Waltraut Bauer, Apolda
Frau Luzia Amstuz, Apolda

Frau Ilse Bocker, Apolda

Anmeldegespräche
an Apoldaer Regelschulen 

Schuljahr 2015/2016
Eltern von Kindern der 4. Klassen haben 
vom 

3. bis 5. März 2015,
jeweils von 15:00 Uhr - 17:30 Uhr
die Möglichkeit, zu persönlichen Anmel-
degesprächen für die Aufnahme in die 
Klassenstufe 5 im Schuljahr 2015/2016 
mit den Schulleitungen der Werner-See-
lenbinder-Schule oder der Pestalozzi-
Schule. Zur Einsicht mitzubringen sind 
die Geburtsurkunde und das letzte 
Zeugnis.

gez. Jana Göbel
Schulleiterin
Regelschule „Werner Seelenbinder“
gez. André Bunge
Schulleiter Regelschule „Pestalozzi“



APOLDAER AMTSBLATT 01/15 Seite 9

. . . zum
Ehejubiläum 

Herzlichen Glückwunsch

. . . nachträglich
im Februar 

. . . nachträglich
im Januar 

zum 95. Geburtstag
Herrn Josef Weis, Apolda

zum 94. Geburtstag
Frau Edith Lützkendorf, Apolda

Herrn Werner Baumbach, Apolda

zum 93. Geburtstag
Frau Hildegard Müller,

Ortsteil Oberndorf

zum 92. Geburtstag
Frau Dorothea Pocher, Apolda

Frau Käthe Eicher, Apolda

zum 91. Geburtstag
Herrn Dr. Wilfried Bergmann,
Ortsteil Oberroßla/Rödigsdorf
Herrn Hans Richter Apolda

zum 104. Geburtstag
Frau Hilda Griebel, Apolda

zum 97. Geburtstag
Frau Vera Martin, Apolda

Frau Hedwig Scheit,
Ortsteil Herressen-Sulzbach

zum 95. Geburtstag
Frau Elfriede Böhme, Apolda
Frau Elfriede Fuchs, Apolda

zum 93. Geburtstag
Herrn Walter Kurze, Apolda

Frau Edith Löwig, Apolda
Frau Gertrud Gromball, Apolda

Frau Rotraud Münzberger, Apolda
Frau Margarethe Pissor, Apolda

Frau Gertraud Grigo, Apolda

zum 92. Geburtstag
Frau Anne Marie May, Apolda

zum 91. Geburtstag
Frau Hanna Mangner, Apolda

Frau Gisela Leo, Apolda
Herrn Wolfgang Schmidt, Apolda
Frau Christine Schreiber, Apolda

Frau Hilde Wetzler, Apolda
Frau Marianne Waschke, Apolda

zum 90. Geburtstag
Frau Dora Weigmann, Apolda
Frau Elfriede Wiesner, Apolda

an die Eheleute
Erika und Wolfgang Groll

zur Diamantenen Hochzeit
am 11. Dezember 2014

an die Eheleute
Hella und Klaus Schröer

zur Eisernen Hochzeit
am 31. Dezember 2014

an die Eheleute
Hildegard und Friedrich Widmer

zur Diamantenen Hochzeit
am 22. Januar 2015

an die Eheleute
Ingrid und Kurt Krüger

zur Diamantenen Hochzeit
am 13. Dezember 2014

an die Eheleute
Lore und Erich Münchberg

zur Diamantenen Hochzeit
am 23. Dezember 2014
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Am 12. Dezember 2014 wurden beim Begrüßungstag für Neugeborene die jüngsten Bürger der Stadt 
Apolda im Mehrgenerationenhaus „Geschwister Scholl“ offiziell begrüßt. Bürgermeister Rüdiger 
Eisenbrand sowie Vertreter der VR Bank Weimar eG und der Sparkasse Mittelthüringen überreichten 
den „Willkommensteddy“ und den Gutschein für das Begrüßungsgeld. Die Energieversorgung Apol-
da GmbH bot den frischgebackenen Eltern ihren „Schnullerstrom“ an.

Willkommen in Apolda: 
Leandro Dietze, Hannah Marie Langethal, Fabian Rammelt, Felix Möder, Felix Leypoldt, Ida-Hjördis Bartel, Nele Maja Liebau, Mila Wagen-
knecht, Carlos Riemer, Lilly Schönherr, Emma Lotta Weiß, Mika Herffurth, Lena und Maya Kämmerer, Amy Elisabeth Körbs, Jonas Jason Just, 
Thalia Candy Schäfer, Leila Lu Schuster, Diana Eva Matveyev, Hannes Melzer und Neven Wagner

Jana Maric,
Heidi Cao, Molina Meas,
Sara Augustina,
Ashab Alkazaor,
Ani Sargsyan,
Mary Ohannes,
Charlotte Mohamed
und Erwin Ademe

Willkommen in APOLDA

Nichtamtlicher Teil: Informationen
Neues von der Stadtökologie 

- Winterarbeit im Kommunalwald von Apolda
Wie jedes Jahr während der Wintermonate stehen auch in diesem 
Jahr Waldarbeiten im Kommunalwald von Apolda an. Die Arbei-
ten richten sich nach den Vorgaben des Thüringer Waldgesetzes 
und basieren auf dem Grundsatz einer naturnahen Waldbewirt-
schaftung. Dabei werden gezielt einzelne Bäume entnommen, die 
in ihrer Holzqualität minderwertig sind, andere Bäume bedrängen 
oder eine Gefahr im Rahmen der Verkehrssicherung darstellen. 
Andererseits werden besonders gut gewachsene Bäume, seltene 
heimische Baumarten, aber auch abseits stehende sogenannte 
Habitatbäume, als Lebensraum für Kleintiere und Vögel und der 
natürlich aufkommende Aufwuchs im Wald gefördert. Besonders 
dieser Aufwuchs profitiert von dem neuen Lichtangebot. Die 
jungen Bäume können rasch heranwachsen und bilden die Grund-
lage für die nächste Generation von Waldbäumen. Das bei den 
Waldarbeiten anfallende Holz wird derzeit als Brennholz an In-
teressenten mit einem Motorsägenschein verkauft. Die restlichen 
Schnittrückstände verbleiben im Wald und dienen Kleintieren als 
Unterschlupf. In Bereichen, in denen größere Bäume gefällt und 

aus dem Bestand genommen werden, soll zur Unterstützung der 
Arbeit und zur Schonung des Waldbodens ein Rückepferd zum 
Einsatz kommen. Der Einsatz von Kaltblütern in der Forstwirt-
schaft hat eine lange Tradition. In Apolda kommt die aus Öster-
reich stammende Rasse Noriker für diese Zwecke zum Einsatz.
Es stehen zwei Bereiche im Mittelpunkt der diesjährigen Waldar-
beit: Zum einen das ehemalige Birkenwäldchen in Apolda-Nord, 
zum anderen ein Abschnitt entlang des Hauptweges im Schötener 
Grund. Im Birkenwäldchen sind die namensgebenden Birken 
mittlerweile anderen Laubholzarten, wie Esche, Ahorn, Wild- 
kirsche, Robinie und Pappel gewichen. Das Birkenwäldchen und  
die angrenzenden, bereits  bewachsenen Bereiche der ehemaligen 
Nussbergschule sind mittlerweile als offizielle Kommunalwald- 
flächen ausgewiesen. Nach Beendigung der Waldarbeiten am 
Hauptweg im Schötener Grund soll nach Möglichkeit noch in 
diesem Jahr die Instandsetzung der Oberfläche dieses Weges er- 
folgen. Dabei wird es zu Beeinträchtigungen kommen.
Auch hinter dem Friedensdenkmal im Schötener Grund sind 
einige Bäume zu fällen.
gez. Hubert Müller, Stadtökologe
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Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Faschingsveranstaltungen 2015
AFC – Apoldaer-Faschings-Club 
Donnerstag, 12. Februar 2015 19:11 Uhr Stadthalle Apolda Weiberfasching
Samstag, 14. Februar 2015 19:11 Uhr Stadthalle Apolda Großer Sauser
Sonntag, 15. Februar 2015 15:00 Uhr Stadthalle Apolda Kinderfasching
Montag, 16. Februar 2015 19:11 Uhr Stadthalle Apolda Rosenmontag
Dienstag, 17. Februar 2015  14:00 Uhr Stadthalle Apolda  Rentnerfasching

FFG – Faschings-Freunde-Gramont 
Samstag, 14. Februar 2015 19:11 Uhr Festsaal Oberndorf Festsitzung
Sonntag, 15. Februar 2015 15:00 Uhr Festsaal Oberndorf  Kinder- und 
    Rentnerfasching

LFC – Lindwurm-Faschings-Club
Freitag, 13. Februar 2015  20:11 Uhr  Tiefgarage 
   „Hotel am Schloß“ Bluesfasching
Samstag, 14. Februar 2015 20:11 Uhr Tiefgarage
   „Hotel am Schloß“ Bluesfasching

Kegler-Fasching
Freitag, 13. Februar 2015  19:33 Uhr Kulturzentrum Schloss Keglerfasching
Samstag, 14. Februar 2015 19:33 Uhr Kulturzentrum Schloss Keglerfasching

„Apolle – HINEIN!“

Faschings-Regionalverein Apolda e.V. 

XXIX. Faschingsumzug (der Neuzeit) 
in Apolda 

Wir laden alle Apoldaer und Ihre Gäste zum großen Faschingsumzug nach Apolda ein.

Da diese Veranstaltung wieder zu einem Kulturhöhepunkt unserer Stadt werden soll, 
rufen wir alle „Närrinnen und Narren“ auf, sich am 14. Februar 2015 als Aktiver oder als 
Zuschauer am Umzug zu beteiligen. 

Unter dem Motto:      ...neue „Narren“ –
                                    baucht das Land..!

wird sich der XXIX. Faschingsumzug auf „traditioneller“ Laufstrecke ab 13:00 Uhr von 
der Rosestraße, Bahnhofstraße, Bachstraße, Heidenberg durch die neu gestaltete Innen-
stadt zum Marktplatz bewegen.

Wir hoffen natürlich, dass auch dieses Jahr wieder viel Stimmung und Frohsinn an der 
Laufstrecke herrscht. Dafür sorgen erneut viele lustige Laufgruppen, bunte Prunkwagen, 
zahlreiche Klangkörper und fünf Sprecher an der Laufstrecke. Auch für die Versorgung 
an der Strecke und auf dem Marktplatz ist gesorgt.
Der größte Dank für alle Teilnehmer wären wieder viele „kostümierte Narren“ mit toller 
Stimmung am Straßenrand.

Anmeldungen zur Teilnahme am Faschingsumzug 
werden noch vom Zugmeister Klaus-Dieter Weilepp angenommen: 

Tel. 03644 56 23 38, E-mail: weilepp.ap@arcor.de

HINWEIS:
Aufgrund des traditionellen 

Faschingsumzuges kommt es 
in der Apoldaer Innenstadt 

am 14. Februar 2015 
zwischen 10:00 bis 16:00 Uhr 

zu Verkehrseinschränkungen. 

Wir bitten 
die Verkehrshinweise zu beachten. 

Veranstaltungshinweis
des FRA:

Dienstag, 10. Februar 2015,
ab 19:00 Uhr, 

Stadthalle Apolda

Einweisung für die Teilnehmer
am Faschingsumzug

Faschingsfahrt 
für Senioren 

zum Faschingsumzug
Für Senioren fährt ein Bus am 14. Fe-
bruar 2015 direkt zum Faschingsum-
zug in die Bachstraße:
12:40 Uhr 

Haltestelle Friedhof und 
Burkhardtstraße

12:50 Uhr 
Haltestelle Paul-Schneider-Straße

12:55 Uhr 
Haltestelle Appartementhaus

12:57 Uhr 
Haltestelle Compterstraße

12:59 Uhr 
Haltestelle An der Goethebrücke

13:05 Uhr 
Haltestelle Pestalozzi-Schule

Alte Post

Bahnhof

Start

...neue „Narren“ - 
braucht das Land

Alte Post

Bahnhof

Start

...neue „Narren“ - 
braucht das Land

Alte Post

Bahnhof

Start

...neue „Narren“ - 
braucht das Land
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Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Bastle dein eigenes Outfit und
stelle es auf dem Laufsteg vor!

„Apolda blüht auf“ e.V., 
Groß-Gerauer Str. 3, 99510 Apolda

Liebe Kinder
und Jugendliche!

Bastle dein eigenes Outfit und 
stelle es auf dem Laufsteg vor!

Wann:
Samstag, 20. Juni 2015

Wo:
auf dem Marktplatz bei 

„GRAMONT bittet zu TISCH“

Anmeldung und Fragen
im Friseursalon DEINHARDT.

Tel. 03644 619656
Mail: pension-deinhardt@web.de

Meldet Euch an bis 1. Juni 2015 mit:
Name, Alter, Adresse,

Telefonnummer, Email.
Es lädt ein: der Förderverein der Grundschule Herressen-Sulzbach

Für’s leibliche Wohl ist natürlich gesorgt!

Alles rund um`s Kind

7. März 2015  9.30-12.00 Uhr
                                                    Schwangere ab 9.00 Uhr

mit Kuchenverkauf

Warenannahme 6. März 16.00-18.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle im Mehrgenerationenhaus

Kleidung bis Gr.176, Bücher, Spielzeug, DVD´s, Fahrräder usw.

15% des Erlöses gehen an den Förderverein Grundschule “Am Schötener Grund”.

Informationen  : Foto-Studio-Neumann Apolda
Hort “Am Schötener Grund”

wegen Sanierung im Mehrgenerationenhaus

Freitag, 6. März 2015 Diaschau Cornwall mit Roland Kock

Beginn: 19:30 Uhr,
Einlass: 18:30 Uhr
Eintritt: 12,00 EUR/ Erwachsene; 6,00 EUR/ Kinder bis 12 Jahre*
Cornwall-Show in Apolda 
- Rosamunde Pilchers Traumlandschaften 

Nichtamtlicher Teil: Kultur
Kulturzentrum Schloss Apolda | Unterm Schloss 3 | 99510 Apolda | Tel. 03644 650-423 | Mail: kulturzentrum@apolda.de

Freitag, 20. März 2015 Diaschau China mit Robert Neu 

Beginn: 19:30 Uhr,
Einlass: 18:30 Uhr
Eintritt: 10,00 EUR; 8,00 EUR ermäßigt
 (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte, Arbeitslose) *
Abenteuer China: Jangtse – Der lange Fluss 

Änderungen vorbehalten! 

* Kartenvorverkauf:
 Tourist-Information Apolda
 Markt 1, 99510 Apolda, Tel. 03644 650-100

Beide Veranstaltungen mit Versorgung

Veranstaltungen

Foto: privat 

Foto: privat 
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Amtlicher Teil: Bekanntmachungen

Beschluss-Nr. KSAS – 10/14
Beschluss über die Weiterführung der Projektmaßnahme 
„Frauen- und Familienarbeit“ im Mehrgenerationenhaus „Ge-
schwister Scholl“ im Jahr 2015 durch die Diakoniewerk Apolda 
gGmbH

Der Kultur- und Sozialausschuss des Stadtrates der Stadt Apolda 
beschließt die Weiterführung der Projektmaßnahme „Frauen- und 
Familienarbeit“ im Mehrgenerationenhaus „Geschwister Scholl“ 
im Jahr 2015 durch die Diakoniewerk Apolda gGmbH.

Beschluss des Kultur- und Sozialausschusses (KSAS)
vom 20. Oktober 2014

Beschluss des Bau- und Werkausschusses (BWAS)
vom 21. Oktober 2014

Beschluss-Nr. BWAS – 38/14
Wahl der/s Vorsitzenden des Bau- und Werkausschusses des 
Stadtrates der Stadt Apolda
Der Bau- und Werkausschuss wählt gemäß § 27 Abs. 4 der Thü- 
ringer Kommunalordnung Herrn Peter Scherneck zum Vorsitzen-
den des Bau- und Werkausschusses.
W 

Beschluss-Nr. BWAS – 39/14
Beschluss über die Einstufung der Straße „Neuer Weg“ im Orts-
teil Oberroßla/ Rödigsdorf
Der BWAS beschließt, gemäß § 4 Abs. 3 Nr. 1 Buchstabe g) der 
Ausbaubeitragssatzung der Stadt Apolda vom 10. März 2003 
(Amtsblatt Nr. 04/03), zuletzt geändert durch die Erste Satzung 
der Stadt Apolda zur Änderung der Ausbaubeitragssatzung vom 
06. Mai 2013 (Amtsblatt Seite 65), die Straße „Neuer Weg“ im 
Ortsteil Oberroßla/Rödigsdorf als Anliegerstraße (in Form einer 
Mischverkehrsfläche) einzustufen und für die Verbesserung von 
den Anliegern Straßenausbaubeiträge zu erheben.
W 

Beschluss-Nr. BWAS – 40/14
Beschluss über die Einstufung der „Lutherstraße“ im Ortsteil 
Oberroßla/ Rödigsdorf
Der BWAS beschließt, gemäß § 4 Abs. 3 Nr. 1 Buchstabe g) der 
Ausbaubeitragssatzung der Stadt Apolda vom 10. März 2003 
(Amtsblatt Nr. 04/03), zuletzt geändert durch die Erste Satzung 
der Stadt Apolda zur Änderung der Ausbaubeitragssatzung vom 
06. Mai 2013 (Amtsblatt Seite 65), die „Lutherstraße“ (zwischen 
Dorfstraße und Ernst-Thälmann-Straße) im Ortsteil Oberroßla/ 
Rödigsdorf als Anliegerstraße einzustufen und für die Verbesse-
rung von den Anliegern Straßenausbaubeiträge zu erheben.
W 

Beschluss-Nr. BWAS – 42/14
Beschluss über die Auftragsvergabe von Planungsleistungen für 
die Sanierung und Erweiterung der GS „Am Schötener Grund“
Der BWAS beschließt die Vergabe der Planungsleistungen bei 
Gebäuden – Architektenvertrag – (Leistungsphasen 8 bis 9) für 
die Sanierung und Erweiterung der GS „Am Schötener Grund“ 
an das Büro Helk Architekten und Ingenieure GmbH, Mellingen. 
Das vorläufig ermittelte Honorar beläuft sich auf 84.940,52 €.
W 

Beschluss-Nr. BWAS – 43/14
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für die 
Sanierung und Erweiterung der GS „Am Schötener Grund“, 
Los 04 - Gerüstarbeiten
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Vergabe 
der Bauleistungen zu Los 04 – Gerüstarbeiten – für die Sanie-
rung und Erweiterung der GS „Am Schötener Grund“ an den 
wirtschaftlichsten Bieter, Firma Paul Becker GmbH, Leipzig. Die 
Auftragssumme beträgt 44.939,58 €.
W 

Beschluss-Nr. BWAS – 44/14
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für die 

Sanierung und Erweiterung der GS „Am Schötener Grund“, 
Los 05 - Dachdeckerarbeiten
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Verga-
be der Bauleistungen zu Los 05 – Dachdeckerarbeiten – für die 
Sanierung und Erweiterung der GS „Am Schötener Grund“ an 
den wirtschaftlichsten Bieter, Firma M. Hädrich GbR, Buttelstedt. 
Die Auftragssumme beträgt 75.447,06 €.
W 

Beschluss-Nr. BWAS – 45/14
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für die 
Sanierung und Erweiterung der GS „Am Schötener Grund“, 
Los 10 - Tischlerarbeiten / Innen- und Außentüren
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Ver- 
gabe der Bauleistungen zu Los 10 – Tischlerarbeiten / Innen- und 
Außentüren – für die Sanierung und Erweiterung der GS „Am 
Schötener Grund“ an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Tiwema 
GmbH, Bad Salzungen. Die Auftragssumme beträgt 100.305,10 €.
W 

Beschluss-Nr. BWAS – 46/14
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für den 
Ersatzneubau einer Kindertageseinrichtung,
Los 03 - Gerüstarbeiten
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Vergabe 
der Bauleistungen zu Los 03 – Gerüstarbeiten – für den Ersatzneu-
bau einer Kindertageseinrichtung in der August-Bebel-Straße an 
den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Asch & Borislavski Gerüstbau 
und Verleih GmbH, Sondershausen. Die Auftragssumme beträgt 
24.349,88 €.
W 

Beschluss-Nr. BWAS – 47/14
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für 
die Erweiterung der Kindertageseinrichtung „Mozartweg“, 
Los 14 - Remise und Außenanlagen
Der BWAS beschließt nach beschränkter Ausschreibung die Ver- 
gabe der Bauleistungen zu Los 14 – Remise und Außenanlagen – 
für die Erweiterung der Kindertageseinrichtung „Mozartweg“ 
an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Tamm & Heppner GmbH, 
Jena. Die Auftragssumme beträgt 63.831,18 €.
W 

Beschluss-Nr. BWAS – 48/14
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für die 
Sanierung und Erweiterung der GS „Am Schötener Grund“, 
Los 06 - Fenster
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Vergabe 
der Bauleistungen zu Los 06 – Fenster – für die Sanierung und 
Erweiterung der GS „Am Schötener Grund“ an den wirtschaft-
lichsten Bieter, Firma GEMO Um- und Ausbau GmbH, 99976 
Eigenrieden. Die Auftragssumme beträgt 28.820,61 € brutto.

Die hier als Anlagen ausgewiesenen Unterlagen können zu den 
üblichen Sprechzeiten der Stadtverwaltung Apolda im Büro Stadt-
rat eingesehen werden.



APOLDAER AMTSBLATT 01/15 Seite 14

Amtlicher Teil: BekanntmachungenAmtlicher Teil: Bekanntmachungen

Beschluss-Nr. SR-69/14
Beschluss über die Feststellung der Jah-
resrechnung 2011
Der Stadtrat stellt gemäß § 80 Thürin-
ger Kommunalordnung (ThürKO) nach 
Durchführung der örtlichen Prüfung das 
Ergebnis der Jahresrechnung 2011 fest.

Beschluss-Nr. SR-70/14
Beschluss über die Entlastung des Bür-
germeisters für die Jahresrechnung 2011
Der Stadtrat beschließt die Entlastung des 
Bürgermeisters für die Jahresrechnung 
2011 für seinen Geschäftsbereich.

Beschluss-Nr. SR-71/14
Beschluss über die Entlastung des haupt-
amtlichen Beigeordneten für die Jahres-
rechnung 2011
Der Stadtrat beschließt die Entlastung des 
hauptamtlichen Beigeordneten für die 
Jahresrechnung 2011 für seinen Geschäfts- 
bereich.

Beschluss-Nr. SR-72/14
Beschluss über die Feststellung der Jah-
resrechnung 2012

Der Stadtrat stellt gemäß § 80 Thürin-
ger Kommunalordnung (ThürKO) nach 
Durchführung der örtlichen Prüfung das 
Ergebnis der Jahresrechnung 2012 fest.

Beschluss-Nr. SR-73/14
Beschluss über die Entlastung des Bür-
germeisters für die Jahresrechnung 2012
Der Stadtrat beschließt die Entlastung des 
Bürgermeisters für die Jahresrechnung 
2012 für seinen Geschäftsbereich.

Beschluss-Nr. SR-74/14
Beschluss über die Entlastung des haupt-
amtlichen Beigeordneten für die Jahres-
rechnung 2012
Der Stadtrat beschließt die Entlastung des 
hauptamtlichen Beigeordneten für die 
Jahresrechnung 2012 für seinen Geschäfts-
bereich.

Beschluss-Nr. SR-75/14
Beschluss über die „Zweite Satzung der 
Stadt Apolda zur Änderung der Satzung 
für die Erhebung einer Hundesteuer 
(Hundesteuersatzung)“ vom ...

Der Stadtrat beschließt die in der An-
lage beigefügte „Zweite Satzung der 
Stadt Apolda zur Änderung der Satzung 
für die Erhebung einer Hundesteuer 
(Hundesteuersatzung)“ vom… .
(veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 09/14 
vom 17. Dezember 2014)

Beschluss-Nr. SR-76/14
Beschluss über die Berufung eines Mit-
gliedes des Aufsichtsrates der Landes- 
gartenschau Apolda 2017 GmbH
Der Stadtrat beschließt, die Gesellschaf-
ter der Landesgartenschau Apolda 2017 
GmbH (LGS) berufen Herrn Hans Jürgen 
Giese zum Mitglied des Aufsichtsrates 
der LGS. Die Berufung erfolgt anstelle 
der Entsendung nach Ziffer IX. Absatz 3 
Satz 1 Buchstabe c. des Gesellschaftsver-
trages der LGS.

Die hier als Anlagen ausgewiesenen 
Unterlagen können zu den üblichen 
Sprechzeiten der Stadtverwaltung Apolda 
im Büro Stadtrat eingesehen werden.

Beschlüsse des Stadtrates vom 5. November 2014
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Bestattungsinstitut Apolda GmbH

Tag und Nacht für Sie erreichbar
Telefon (03644) 562730 · Fax 555710
Utenbacher Straße 66 · 99510 Apolda
 www.bestattung-apolda.de
 e-mail: bestattungsinstitut.apolda@gmx.de

Wir begleiten Sie in schweren Stunden
■ Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
■	Bestattungsvorsorge 
■	auf Wunsch besuchen wir Sie zu Hause

Ihr kommunaler
Bestatter

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Mitglied 

Lothar Koch
Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Deine Sportfreunde von der Sektion Dienst- und Gebrauchshunde Apolda e.V.

BekAnntmAcHunG der Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH

Der Jahresabschluss der Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH
für das Geschäftsjahr 2013 wurde am 01.12.2014 unter der Offenlegungsnummer 

141112015656 im Unternehmensregister des elektronischen Bundesanzeigers hinterlegt.

gez. Ralf Bauer, Geschäftsführer

Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH, Markt 1, 99510 Apolda

- Anzeigen -
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STADTHALLE APOLDA
VERANSTALTUNGS- UND TAGUNGSZENTRUM

Weitere Veranstaltungstipps und nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf 
unserer Internetseite. Oder rufen Sie uns ganz einfach an!

Veranstaltungen
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Fr., 27.02.2015, 20.30 Uhr
Firebirds* 
Perfekte Show, unwiderstehliche Ani-
mation und pure Spiellust! Mit ihrer 
Version des Rock’n’Roll-Sounds der 
50er und 60er Jahre machen sie einfach 
gute Laune. Die fünf smarten Herren 
aus Leipzig überzeugen mit einer 
Mischung aus eigenständig interpretier-
ten Klassikern, A-cappella-Passa-gen 
und charmanten Comedy Einlagen.

do., 12.02. bis di., 17.02.2015
FAsching miT dem AFc – „hexen, Vampire und geister 
drehen die runde, beim AFc ist gruselstunde!”
12.02.  20.11 Uhr Weiberfasching   
14.02.  19.11 Uhr Großer Sauser 
15.02. 15.00 Uhr Kinderfasching
16.02. 19.11 Uhr  Rosenmontagsball
17.02.  14.00 Uhr  Fasching für Senioren

TAnZ FÜr JUnggebLiebene mit Soloentertainer Günter Bach
Do. 05.02. 15.00 Uhr WINTERTANZ
Do. 12.03. 15.00 Uhr TANZ ZUM FRAUENTAG

sa., 28.03.2015, 19.30 Uhr, AnAKOndA*
„30 JAhre – sO wAr‘S“

das beste aus 30 Jahren!

Auch nach 30 Jahren verste-
hen es die Kabarettisten von 
Anakonda immer noch, das 
Publikum zu begeistern. Der 
tägliche Alltag mit seinen 
Problemen wird gekonnt auf 
die Schippe genommen. 

neu im Vorverkauf:
sa., 04.04.2015, 19.30 Uhr 
OsTerTAnZ*
mit „Memory Revival Band“ – 
die Oldieshowband 
aus Apolda.

Tanzen Sie in den 
Ostersonntag zu den 
Hits der 50er, 60er 
und 70er Jahre.

sa., 18.04.2015, 19.30 Uhr,  AcAdemiXer*
Kabarett aus Leipzig „Oberhalb der Gürtellinie”

Männer wollen beschäftigt werden, Männer wollen grillen, Männer 
gehen freiwillig in den Erziehungsurlaub, Männer wollen immer das 
gleiche Essen, Männer schnarchen, Männer wollen ihre Ruhe …
Wer ist schuld am Weicheigehabe des Mannes? Wer hat den Mann 

dressiert? Wer malt das neue 
Männerbild in Zeiten der 
Globalisierung? Wir, die 
Frauen. Und wir geben es zu. 
In diesem Programm geben 
wir alles zu. Das wird lustig.

so., 29.03.2015, 17.00 Uhr, 
wesTside XTreme wresTLing (wXw)* 

Tour 2015

Wrestling mit einer ganz besonderen 
Facette. Wir bieten atemberaubende und 
intensive Action mit absoluter Fannähe. 
Es entsteht eine Stim mung und Zuschauer-
verbundenheit, die es sonst auf der Wrest-
lingwelt nirgendwo gibt und  die wXw in 
Deutschland zu einem so besonderen 
Erlebnis macht. 

*www.ticketshop-thueringen.de oder Tourist-information Apolda im rathaus, Tel.: 03644 650100 und reisebüro holiday Land Apolda, bahnhofstraße 18,  
Tel.: (03644) 55 90 34, Kartentelefon: 0180-505 5 505 (sowie alle geschäftsstellen der Zeitungen TA/TLZ/OTZ und angeschlossene Tourist-informationen)

dienstag,  24.02.  10.00 Uhr schÜLerKOnZerT „KARNEVAL DER TIERE“ 
    mit der Musikschule Ottmar Gerster für Schüler der Grundschulen und   
    Klassen 5 und 6

sonntag,  08.03.  12.30 Uhr ROSENGALA zum Frauentag

samstag,  14.03.  10.00 Uhr KREATIVMESSE mit Kreativecke Kühn

sonntag,  15.03.  10.00 Uhr KREATIVMESSE

dienstag,  17.03.  09.30 Uhr OSTERN miT cLOwn hAJO Und hOppeLhAse hAns
    ein Frühlingsprogramm für Kinder, Verein Prävention & Prophylaxe e. V.

samstag,  21.03.  18.00 Uhr OpereTTenbALL „im prater blüh’n wieder die bäume“
    mit dem Orchester Franz L., nur über Tischreservierung 03644 558857

donnertstag,  30.04.  19.00 Uhr TANZ IN DEN MAI
    Mieterball der Wohnungsgesellschaft Apolda mit Borderline

sonntag,  03.05.   FrÜHLINGSGALA mit Ronny Weiland

samstag,  09.05.   JUgendweiheFesTVerAnsTALTUngen
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Q
 Weimar

Februar
2015

März

Die 

besondere 

Geschenk-

idee!

+++ WINTERGALABALL am 05. Dezember 2015 mit der Chris Genteman Group (Wiener Opernball...) +++

Gesellschaftstanz und mehr ...

Starttermine

Jugend Standard/ Latein 
Grund- und Aufbaukurse
mit großem Abschlussball
in der Stadthalle Apolda
Disco-Fox | Salsa | Merengue |
Rumba | Cha-Cha | Jive |
Walzer | Foxtrott | Quickstep ...
Mo - Fr 15 Uhr und 17 Uhr 

Jugendgrundkurse ab:   
April | September '15 | Janauar '16 
Jugendaufbaukurse + Tanzkreise:  
Mo | Di | Mi | Do | Fr 

nächste Jugendabschlussbälle:
12. Juni | 13. Juni | 4. Dezember '15 

Jugendkurse auch im 
Weimarer Land möglich!

Starttermine

Grundkurse Standard / Latein 6 x 2 Std.
So 22.02. 15 Uhr und 19 Uhr
Mo 23.02. 19 Uhr und 21 Uhr
Di 24.02. 19 Uhr und 21 Uhr
Mi 25.02. 19 Uhr und 21 Uhr
Do 26.02. 19 Uhr und 21 Uhr
Fr 27.02. 19 Uhr und 21 Uhr

Starttermine

Spezialkurse 2 x 2 Std. oder 6 x 2 Std.
So 01.03. 15 Uhr  Salsa / Merengue
So 01.03. 19 Uhr  Tango Argentino
Di 03.03. 21 Uhr  Disco-Fox 
Mi 04.03. 21 Uhr  Lindy Hop/ Swing
Do 05.03. 21 Uhr  Disco-Fox
Fr 06.03. 21 Uhr Jive / Rock'n'Roll

Individuelle Tanzkurse sowie Ball- und 
Hochzeitstanzvorbereitung möglich! 

Starttermine

Aufbaukurse und Tanzkreise 6 x 2 Std.
So 22.02. 13 Uhr Aufbaukurs
  15 Uhr Tanzkreis 1
  15 Uhr Tanzkreis 3
  17 Uhr Tanzkreis 6
  17 Uhr Tanzkreis 10
  19 Uhr Tanzkreis 7
Mo 23.02. 19 Uhr Tanzkreis 9
  21 Uhr Tanzkreis 4
Di 24.02. 19 Uhr Tanzkreis 11
Mi 25.02. 19 Uhr Tanzkreis 5
Do 26.02. 19 Uhr Aufbaukurs
  21 Uhr Tanzkreis 2
Fr 27.02. 19 Uhr Tanzkreis 8

Starttermine

Kinder- und Jugendkurse 
kreativer Tanz, HipHop, Breakdance...
www.bewegungsraum-weimar.de

Welttanzprogramm Standard/ Latein
Durch die Vielzahl der Tänze und Figuren wird das Welttanzprogramm in 
Grund- und Aufbaukurs unterteilt.
Der Grundkurs Langsamer Walzer|Foxtrott|Rumba|Cha-Cha|Disco-Fox 
 Das Basiswissen über die wichtigsten Gesellschaftstänze.
Der Aufbaukurs Alle Tänze werden erweitert und neue Tänze kommen 
 hinzu: schneller Foxtrott (Quickstep) und Wiener Walzer.
Die Tanzkreise Für alle, die der Magie des Tanzens erlegen sind und ihr  
 tänzerisches Wissen vertiefen und erweitern wollen. Tänze
 wie Samba, Jive und Tango bereichern das Repertoire.

Cranach-Haus Markt 11/12, 99423 Weimar
Kultur-Kirche Schubertstraße 23
Fon: (0 36 43) 777 377    Fax: (0 36 43) 777 378

kontakt@thueringer-tanz-akademie.de
www.thüringer-tanz-akademie.de
www.theater-im-gewölbe.de

Tanzabende/ Bälle
Samstag 20 Uhr
28.02.| 21.03.| 25.04.
Romantische Gesell-
schaftstanzrunden 
im Ambiente des 
Neogotik-Saales 
der Kultur-Kirche und
Bälle im Festsaal der 
Stadthalle Apolda. 
Reservierung erbeten!

16 Jahre

Gutscheine für Gesellschaftstanzkurse, pro Paar inklusive Tanz-CD und Übungsabend

       Thüringer
Tanz-Akademie

      Thüringer
Tanz-Akademie
   Gesellschaftstanz und mehr ...

THEATER IM GEWÖLBE
Die Klassik-Bühne im Cranach-Haus zu Weimar

www.theater-im-gewölbe.de
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Sehr geehrte Badegäste und Saunabesucher!
Nach der Veröffentlichung zu den Umsätzen der Freibad-Saison möchten wir hiermit, 
wie bereits in den letzten Jahren begonnen, über das vergangene Schwimmhallenjahr 
und dem Vergleich zu den letzten Jahren informieren. Die Umsatzerlöse decken nur 1/3 
des Aufwandes im gesamten Badebetrieb. Das Galaxsea in Jena wurde am 21.12.2013 
nach 2-jähriger Renovierungspause wieder eröffnet und dies spiegelt sich geringfügig im 
Besucher- und Umsatzrückgang 2014 wieder.

Unsere Einnahmen und Besucher ab 2006 in der Schwimmhalle mit Sauna,
einschließlich Freibadsauna bis 2007 (hier ohne Schulen und Vereine):

Jahr Besucher Umsatzerlöse Mitarbeiter Öffnungsstunden
gesamt

2006 57.397 185.673,00 € 21 6.394
2007 53.679 187.001,53 € 19
2008 61.062 202.791,65 € 18
2009 70.542 226.688,10 € 18
2010 76.410 238.651,10 € 14
2011 82.216 244.738,81 € 14
2012 91.523 271.925,30 € 14
2013 97.046 317.052,54 € 13 9.113
2014 91.729 310.656,31 € 13

2006 -  2014 + 60% + 67% - 38% + 43%

Besucherentwicklung Schwimmhalle Apolda 2008 bis 2014:

Jahr Badebetrieb Sauna Kurse Schulen Vereine Gesamt

2008 41.625
49%

10.831
13%

8.606
10%

11.016
13%

12.801
15%

84.879
100%

2009 44.628
47%

14.600
16%

11.314
12%

11.811
12%

12.354
13%

94.707
100%

2010 48.409
48%

15.227
15%

12.774
13%

13.257
13%

11.836
11%

101.503
100%

2011 53.152
50%

15.435
14%

13.630
13%

12.541
12%

12.373
11%

107.131
100%

2012 62.768
54%

16.288
14%

12.467
11%

12.860
11%

12.199
10%

116.582
100%

2013 65.129
54%

16.705
14%

15.212
12%

11.555
10%

11.878
10%

120.479
100%

2014 62.383
54%

15.157
14%

14.189
12%

11.309
10%

11.702
10%

114.740
100%

Ihr Bäderteam Apolda

Ferien-

Aqua-Fitness-Kurs
noch wenige freie Plätze

Wo? 
Schwimmhalle Apolda, Leutloffstraße 1a

Wann? 
jeweils mittwochs
16:00 – 17:00 Uhr 21:00 – 22:00 Uhr
sonntags
18:00 – 19:00 Uhr 19:30 – 20:30 Uhr

Kursdauer?
15 Wochen. Pro Woche 1 Kursstunde.

Preis?
85,00 EUR

Anmeldung?
Kassenpersonal oder 
telefonisch unter: 03644 564626

Ihr Bäderteam Apolda

Das Bäderteam Apolda

lädt insbesondere 

alle Frauen 
am  08.03.2015

zu einem Glas Sekt ein.

Schwimmkurs Kinder
Wo?
· Schwimmhalle Apolda, Leutloffstraße 1a
Wann?
· Montag, Dienstag und Donnerstag 
· von 14:00 - 15:00 Uhr
Kursdauer?
· 15 Stunden,
· 1 Unterrichtseinheit je 45 min
Kostet?
· 75,00 EUR je Kurs 
 inklusive Eintrittsgeld für jeweils 1h. 
· Der Betrag ist vor Kursbeginn an der 
 Kasse in der Schwimmhalle zu entrich- 
 ten. Sie erhalten eine Trainingskarte.  
 Eine Rückerstattung bei nicht genutzten  
 Trainingsstunden kann leider nicht er- 
 folgen. 
Anmeldung?
· Sofort möglich!
Kursbeginn 26.02.2015
Kursende 31.03.2015

Tel.: 03644 564626 oder 
direkt an der Kasse in derSchwimmhalle

Crash–
Schwimmkurs

In der Schwimmhalle Apolda
ab 28.03.2015 bis 11.04.2015

samstags,
den 28.03., 04.04.2015 und 
11.04.2015 von 09:00 – 10:00 Uhr

sonntags,
den 29.03.2015 und 05.04.2015 
von 09:00 – 10:00 Uhr

Montag, den 30.03.2015
von 09:00 – 10:00 Uhr

dienstags, 
den 31.03.2015 und 07.04.2015 
von 09:00 – 11:00 Uhr

mittwochs, 
den 01.04.2015 und 08.04.2015 
von 14:30 – 15:30 Uhr

donnerstags, 
den 02.04.2015 und 09.04.2015 
von 09:00 – 10:00 Uhr

Freitag, den 10.04.2015
von 09:00 – 10:00 Uhr  

Anmeldung 
direkt bei unserem Kassenpersonal 

oder unter der Telefonnummer: 

03644 564626

in den Osterferien
für Kinder
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Ihr Partner in Sachen PC

Karsten Müller

99510 Apolda Brandesstraße 1a

Tel. 03644 / 5590 - 77 Fax - 76

e-mail: service@computereck-apolda.de

www.computereck-apolda.de

Computereck * Computer, Notebooks, Drucker, Peripheriegeräte

* Datenrettung und -wiederherstellung
 von Festplatten, Speicherkarten und USB-Sticks

* Tinte und Toner - original und kompatibel

* DSL, WLAN, Netzwerke - Einrichtung und Wartung

FREIE WERKSTATT
Apothekerin Brita Rodner

Markt 11 • 99510 Apolda • Tel. 03644 562757
www.apotheke-apolda.de

Sind Sie übersäuert?
Treffen diese Symptome auf Sie zu?
 * Verdauungsstörungen
 * Blähungen, saures Aufstoßen
 * Antriebslosigkeit
 * chronische Schmerzzustände
 * chronisches Hautjucken

Dann machen Sie jetzt einen Urin-Test

Unser Angebot: 
 * Urintest für zu Hause  für 1 E (statt 3 E)  
 * inclusive einer persönlichen Beratung.

Angebot gültig 
bis 28. Februar 2015!

Apolda, Topfmarkt 1

Inhaberin: Renate Leitert

Telefon/Fax: (0 36 44)55 56 41

Zu Hause die Toscana genießen!
Ich biete meiner Kundschaft weiterhin:
	frische italienische Pasta
	Parmaschinken
	original Mortadella
	köstliche Weine
	Sekte und Grappa aus der Toscana
	reine, kaltgepreßte Olivenöle

Präsentkörbe sowie exclusiver 
Platten- und Partyservice

Unsere

„Diamantene Konfi rmation“ 

und 60jährige Schulentlassung

 feiern wir  am 28./29. März 2015.

Die kirchliche Feier fi ndet 
am 29. März 2015,

um 10:00 Uhr, in der Lutherkirche statt. 

Wer bisher noch keine Einladung bekommen 
hat, meldet sich bitte bei:

Klaus-Dieter Gerlach . � 03644 563425

Achtung!
An alle Schulabgänger
des Jahrganges 1955!

Mit unseren Tätigkeiten beschäftigen wir uns mit pflegebedürftigen Menschen 
mit und ohne Demenzerkrankungen, die von Zuhause betreut werden.

Wir entlasten Sie!

15,- E pro volle Stunde
 Betreuungskosten, die für Sie von den Pflegekassen übernommen werden. 
 Das heißt, mehr Beschäftigung für gleiches Geld!

Aus unserem Beschäftigungsprogramm:
 * Spaziergänge an der frischen Luft, Einkaufen 
 * Singen, rhythmisches Bewegen
 * Spielen: u.a. Brettspiele, Ballspiel, Sprichwörterspiel
 * Hauswirtschaftliche Tätigkeiten,
  wie Zusammenlegen der Wäsche, Stricken, Kochen, Backen 
 * Lesen 
 * kreative Tätigkeiten: Malen, Basteln u.v.a.m.

Für Beratung und Fragen stehe ich gerne zur Verfügung:
Elena Usatencu | Schillerstr. 26a | 99510 Apolda | Tel.: 03644 839181 und 017655379935

Ambulante Privatpflege Elena
NEU: ab sofort arbeiten wir mit den Pflegekassen zusammen!

(für zusätzliche Betreuungsleistungen nach § 45 b Abs. 1 Satz 3 Nr. 4 SGBXI)
GREUlICh

Darrstraße 2 ·99510 Apolda· 03644 553880

•	 Postpartnerfiliale
•	 Schulbücher
•	 Papier-	und	Schreibwaren
•	 Reinigung
•	 Stempelanfertigung

•	 Strümpfe	und	
	 Strumpfhosen	
	 für	Damen,	Herren	
	 und	Kinder

NEU IM ANGEBOT

Mitarbeiter/in im Apoldaer Bäderbetrieb

Unser Bäderteam sucht ab 1. April 2015 für die Betreuung des Badebetriebes, 
Durchführung von Kursen und Saunaaufgüssen, technischer Arbeiten, Bedienung 
und Überwachung aller bädertechnischen Einrichtungen sowie Reinigungs-, Desin-
fektions- und Servicearbeiten 

einen/e engagierten/e Mitarbeiter/in.
Eine abgeschlossene Ausbildung und Interesse an Dienstleistungstätigkeiten und 
Bereitschaft zu Anpassungsfortbildungen werden vorausgesetzt. Weiterhin wird 
eine flexible Einsatzbereitschaft (Früh- und Spätschicht), auch an Wochenenden und 
Feiertagen sowie die Bereitschaft zur Übernahme von Urlaubs- und Krankheitsver-
tretungen vorausgesetzt. Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit leistungs-
orientierter Entlohnung in Vollzeit.
Interessenten/innen bewerben sich bitte unter Beifügung der üblichen Bewerbungs-
unterlagen bei der Apoldaer Beteiligungsgesellschaft mbH
Gerichtsweg 2 · 99510 Apolda · info@abg-apolda.de · Tel.: 03644501360


